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Juni, 2022  
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
bei sommerlichen Temperaturen war Anfang Mai der zweite Deutsche Hauswirtschaftskongress in Hannover 
ein voller Erfolg: sehr gut besucht, viele interessante Vorträge, Diskussionen und Gespräche auf den Fluren, 
bei den Ausstellern sowie in den fachlich spannenden Foren – und das alles in einem schönen Ambiente. Einen 
ausführlichen Bericht finden Sie in diesem Newsletter, viel Spaß beim Lesen! 
 
 
Herzliche Grüße 
 
Prof. Dr. Christine Küster & M. Sc. Katja Grötzner 
Kompetenzzentrum PQHD 
 

Berichte 

1. Deutscher Hauswirtschaftskongress im Schloss Herrenhausen  

 

Am 02. und 03. Mai fand der zweite deutsche 
Hauswirtschaftskongress in Hannover statt. In fürstlicher 
Atmosphäre des Herrenhäuser Schlosses wurde unter der 
Überschrift „Hauswirtschaft: relevant. nachhaltig. sicher.“ 
getagt. Im Zentrum standen große Themen der Zukunft der 
Hauswirtschaft – Nachhaltigkeit und Digitalisierung sowie die 
Relevanz haushaltsnaher Dienstleistungen. Dazu sprachen 
am ersten Kongresstag Lisi Maier (Direktorin der 
Bundesstiftung Gleichstellung) und Barbara Otte-Kinast 
(niedersächsische Ministerin für Ernährung, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz). Am Nachmittag wurden in sechs 
Foren gemeinsam zukünftige Herausforderungen der 
Hauswirtschaft diskutiert und nach Lösungen gesucht. 
Daraus entstand ein Papier mit konkreten Forderungen an 
die Politik. 
Den zweiten Kongresstag eröffneten zunächst Prof. Dr. 

Sascha Skorupka (Hochschule Fulda) und anschließend Dr. 

Elke Moormann (Universität Paderborn). Die folgende 

Podiumsdiskussion leitete Prof. Dr. Melanie Speck 

(Hochschule Osnabrück). Angeregt diskutierten Annemarie 

Fajardo (Vizepräsidentin des Deutschen Pflegerates), 

Annemarie Klose (MdB), Prof. Dr. Christine Küster 
Podiumsdiskussion mit Vertreter:innen aus 

Politik und Gesellschaft 



 

 

(Hochschule Fulda, PQHD), Prof. Dr. Barbara Thiessen (Vorsitzende der Deutschen Gesellschaft für Soziale 

Arbeit) und Dr. Martin Varga (DGB) zu den kongressbegleitenden Schlagworten nachhaltig, relevant, sicher. 

Begleitet wurde der Kongress von einer Fachausstellung von über 30 Sponsor:innen und Aussteller:innen. 

→ zur Pressemitteilung des Hauswirtschaftskongresses mit weiterführenden Informationen 

 

 

Meldungen 

2. Vereinsgründung „Wirtschaft ist Care e. V.“ 

Am 29. März wurde „Wirtschaft ist Care e. V.“ auf Initiative von Prof. i. R. Dr. Uta Meier-Gräwe gegründet. 

Der in Freiburg ansässige Verein setzt sich für die Sichtbarmachung und Neubewertung von unbezahlter  

oder schlecht entlohnter Care-Arbeit ein. Der Vereinsfokus liegt auf der Schaffung eines Bewusstseins für die 

Relevanz des Wirtschaftszweigs der Care-Arbeit als größter Wirtschaftssektor. Der Verein möchte zu einem 

Paradigmenwechsel beitragen und aufzeigen, wie bedeutsam Care-Arbeit für die und in der Ökonomie ist.  

→ zur Webseite des Vereins mit weiterführenden Informationen 

 

3. Förderprogramm „MY TURN – Frauen mit Migrationserfahrung starten durch“  

Bis zum 28. Juni können Projektträgr:innen Anträge einreichen, um im Rahmen des Förderprogramms „MY 

TURN“ gefördert zu werden. Das Programm stammt vom Europäischen Sozialfonds für Deutschland (EFS) und 

wird vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) umgesetzt. „MY TURN“ hat zum Ziel, 

Migrantinnen zu qualifizieren und auf legale, existenzsichernde Beschäftigungsverhältnisse auf dem 

Arbeitsmarkt vorzubereiten. Der Übergang in sozialversicherungspflichtige Anstellungen soll dabei besonders 

unterstützt werden. Dazu bietet „MY TURN“ fünf Pflichtmodule und ein Wahlmodul an, um 

Projektträger:innen bei der Begleitung von Migrantinnen bei der Qualifizierung zu unterstützen. 

→ zur Webseite mit weiterführenden Informationen 

 

4. Next Steps „Qualifizierung & Zugang Arbeitsmarkt "Ukrainische Flüchtlingsfrauen" im Bereich HDL“ 

Auf Initiative des pme familienservice, der auch die Servicestelle der arbeitsmarktpolitischen 

Aktionsprogramms des BMFSFJ weiterführt, werden aktuell in einer Arbeitsgruppe die konkreten Schritte zur 

Qualifizierung von ukrainischen Flüchtlingsfrauen geplant. Als ein Ansatzpunkt für die mögliche Förderung 

wird auf das ESF-Programm „Plus 2021-2027“, Förderprogramm „WIR“ verwiesen. Mit dem WIR-Programm 

werden Projekte zur Arbeitsmarktintegration Geflüchteter in zwei Einzelzielen gefördert: passgenaue 

Teilnehmende bezogene Maßnahmen und strukturelle Maßnahmen für unterschiedliche Einrichtungen, die 

mit der Zielgruppe in Kontakt stehen. 

→ zur Webseite mit weiterführenden Informationen 

 

5. Diskussionsbeitrag des Deutschen Hauswirtschaftsrats „Hauswirtschaft und Nachhaltigkeit“ 

Unter der Überschrift „Hauswirtschaft und Nachhaltigkeit - Der Beitrag der Hauswirtschaft zur großen 

Transformation“ hat der Deutsche Hauswirtschaftsrat ein Positionspapier veröffentlicht. In vier zentralen 

Statements und konkreten Forderungen an Betriebe und die (Bildungs-) Politik formulieren sie die 

Rahmenbedingungen für eine nachhaltigkeitsorientierte Hauswirtschaft.  

→ zum Positionspapier des Hauswirtschaftsrats 

https://www.hauswirtschaftskongress.de/fileadmin/user_upload/Content/22-05-06_PM_Hauswirtschaftskongress_2022.pdf
https://wirtschaft-ist-care.org/
https://www.esf.de/portal/SharedDocs/Meldungen/DE/2022/2022_05_05_aufruf_bmas_my_turn.html
https://www.esf.de/portal/DE/ESF-Plus-2021-2027/Foerderprogramme/bmas/Artikel/awk_wir.html;jsessionid=3355E7CA4D8CF360CEEAF3E5645C9E7C#doc1014960bodyText8
https://www.hauswirtschaftsrat.de/download/2022-04-Hauswirtschaft-und-Nachhaltigkeit.pdf


 

 

 

6. Emmi-Kongress der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell 

Vom 08. bis zum 10. Juni wird der erste Nachwuchskräftekongress für Hauswirtschaft der Akademie für 

Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell (ALH) stattfinden. Unter dem Motto „Mach unseren Kongress zu 

deinem“ werden Interessierte dazu eingeladen teilzunehmen. 

→ zum Padlet mit weiterführenden Informationen 

 

 

Termine 

➢ 08. bis 10.06.2022:  Emmi-Kongress der ALH 

→ zu weiterführenden Informationen 

➢ 04. bis 10.09.2022:    Welthauswirtschaftskongress in Atlanta 

                                      → zu weiteren Informationen und dem Programm  

 
 
 
 
 
 
Falls Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, 
können Sie sich hier abmelden.  

https://padlet.com/HauWi/Emmi_Kongress
https://padlet.com/HauWi/Emmi_Kongress
http://www.cvent.com/events/ifhe-2020/event-summary-df64e24cf1f64596ad83baaa8c57e21c.aspx?tw=BF-B1-20-35-3E-35-74-67-72-63-73-71-51-71-91-8D
https://www.hs-fulda.de/forschen/forschungseinrichtungen/wissenschaftliche-zentren-und-forschungsverbuende/elve/pqhd/newsletter

